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Die Autorin

Grit Nusser, Sozialpädagogin und Heilpraktikerin.

Sie beschäftigte sich während ihrer Zeit als Heilpraktikerin intensiv mit der Naturheilkunde und gab ihr Wissen auch im Unterricht weiter. Während ihrer Aufenthalte in Xi'an, China, lernte die Autorin verschiedenen Massagetechniken wie TuiNa-AnMo und Gua Sha kennen und schätzen.

Sie wandte chinesische Massage auch erfolgreich bei Hunden an und schrieb das Buch „TuiNa-AnMo für den Hund“ (ISBN 9783839132302).

Weitere Bücher der Autorin:


	„Kräuter für den Hund“ (ISBN 9783839123584)

	„Wickel,Güsse,Wassertreten“ (ISBN 9783732247141)

	„Ist alt werden gesund?“ mit Petra Linder und Rita Menzenbach-Siemens (ISBN 9783839130148)

	„Gua Sha“ mit Xiaoying Shang (ISBN 9783842312432)

	„Alternativmedizin für Pferde“ mit Rita Menzenbach-Siemens (ISBN 9783844804089)

	Ba Guan“ mit Xiaoying Shang (ISBN 9783732249398)

	Moxibustion mit Xiaoying Shang (ISBN 9783734733697)

	TuiNa-AnMo für den Menschen (ISBN 9783743178281)

	Handakupunktur (ISBN 9783739209814)





Vielen Dank




Britta, Lea, Leon & Mario

für Eure Hilfe
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Vorwort

Rückenschmerzen gehören sicher zu den häufigsten Beschwerden in Deutschland. Oft sind sie harmlos und und klingen nach einiger Zeit von alleine wieder ab.

Kehren sie aber immer wieder und werden chronisch, dann ist es an der Zeit sich über Ursachen, Zusammenhänge und entsprechende Therapien Gedanken zu machen.

Was ich mir dabei gedacht habe, als ich an diesem Buch gearbeitet habe? Nun - ich wollte all die alternativen Heilverfahren mit ihren speziellen Diagnosemethoden vorstellen, die sich mit dem Rücken befassen und mit denen ich gute Erfahrungen gemacht habe.

Machen Sie Ihre eigenen Erfahrungen! Die Behandlungsvorschläge sind Beispiele, die Sie verändern und mit anderen Methoden kombinieren können.

Es gibt noch andere Behandlungsmöglichkeiten, seien es die der sogenannten Schulmedizin wie auch die Naturheilkunde, Yoga, Kneipp und viele andere, die erfolgversprechend sind. Aber diesbezüglich sind meine eigenen Erfahrungen begrenzt.

Achten Sie bei den verschiedenen Therapien auf die Kontraindikationen! Und denken Sie daran, dieses Buch ersetzt keinen Arzt oder Heilpraktiker!

Aber es kann Ihnen helfen!


Rückenbeschwerden


Ursachen, Zusammenhänge, alternativeTherapien




Die Wirbelsäule



Unsere Wirbelsäule ist die zentrale Achse, auf die sich Kopf, Arme, Beine und alle Organe stützen.

Sie besteht aus 32 Wirbeln, die je nach ihrer Stellung und Aufgabe verschiedene Formen angenommen haben.

Die Wirbelknochen sind außerordentlich hart und besitzen Löcher. Dadurch wird ein Kanal gebildet, der durch die gesamte Wirbelsäule führt und das Rückenmark enthält. Der kräftige Wirbel schützt diesen Nervenstrang. Zwischen zwei Wirbeln verlässt durch eine je rechts und links vorhandene Öffnung ein Nervenpaar das Rückenmark, das ein bestimmtes Organsystem versorgt.

Ein Wirbel besteht aus dem Wirbelkörper, den beiden Wirbelbögen, die das Wirbelloch umschließen und an denen in der Mitte der Dornfortsatz, der am Rücken in der Mittellinie zu tasten ist, sowie seitlich die beiden Querfortsätze angewachsen sind, sowie zwei obere und zwei untere Gelenkfortsätze.
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Die Wirbel sind nicht durch Gelenke, sondern durch bindegewebige Knorpelscheiben mit einem Gallertkern, den Zwischenwirbel- oder Bandscheiben, miteinander verbunden. Dadurch ergibt sich die Biegsamkeit der Wirbelsäule.
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Die Beweglichkeit der Wirbelsäule wird also gewährleistet durch insgesamt 23 Bandscheiben mit allen umgebenden Bändern, den benachbarten Wirbelkörperanteilen, der Nervenaustrittsöffnung, den Wirbel-Gelenkfortsätzen und dem mit Bändern ausgefüllten Raum zwischen den Dornfortsätzen. Da diese Strukturen eigene Nerven haben, können sie für Rückenschmerzen verantwortlich sein.

Die Wirbelsäule ist nach allen Richtungen beweglich, fängt alle Stöße federnd ab, gibt dem Körper Haltung im Stehen und Sitzen. Sie sorgt im Gehen, Laufen und Springen durch eine automatische Gewichtsverteilung für eine geschmeidige Durchführung aller Bewegungen.

Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, muss sie die Form eines doppelten S besitzen.

Dabei wölbt sich die Halswirbelsäule (Halslordose) und die Lendenwirbelsäule (Lendenlordose) nach vorne, die Brustwirbelsäule (Brustkyphose) und das Kreuzbein (Sacralkyphose) nach hinten.

Starke Bänder und Muskeln festigen die Wirbelsäule.
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Man unterscheidet von oben nach unten


	die sehr bewegliche Halswirbelsäule (HWS) mit 7 Halswirbeln (C1-C7, C=Cervix=Hals). Der erste Wirbel ist ein kleiner knöcherner Ring, der Atlas. Auf ihm ruht der Schädelknochen. Mit dem zweiten Halswirbel, dem Axis, sorgt er dafür, das der Kopf nach allen Seiten gedreht werden kann

	die Brustwirbelsäule (BWS) mit 12 paarigen Brustwirbeln (Th1-Th12, Th=Thorax=Brustkorb), die größer und stärker sind als die Halswirbel. Sie tragen die Rippen und sind nur eingeschränkt beweglich

	die Lendenwirbelsäule (LWS) mit 5 stark entwickelten Lendenwirbeln (L1-L5)

	das Kreuzbein (os sacrum), mit 5 Sakralwirbeln, die zu einem kräftigen Knochen verwachsen und mit dem Becken verbunden sind

	das Steißbein (os coccygis) mit 4 wenig entwickelten und miteinander verwachsenen Wirbeln. Sie dienen den Muskeln und Bändern des Beckens als Ansatz und Haltepunkt.



Das Nervensystem

Aufgabe des Nervensystems ist die Reizaufnahme, Reizleitung und Reizübertragung. Alle inneren und äußeren Reize werden von den Nerven aufgenommen und zum Nervenzentrum im Gehirn und Rückenmark weitergeleitet. Um auf Reize zu antworten, besitzen wir das Nervengewebe.

Der Mensch besitzt zwei Nervensysteme:


	Das Zentralnervensystem (ZNS) setzt sich aus Gehirn und Rückenmark zusammen. Hier werden bewusste Handlungen erzeugt.
Aus dem Gehirn entspringen 12 paarige

Gehirnnerven: bekannt sind

der erste: Riechnerv

der zweite: Sehnerv

der fünfte: dreigeteiliter Nerv (Drillingsnerv)

der siebte: Gesichtsnerv

der achte: Hörnerv

der zehnte: Nervus Vagus (oder der Umherschweifende)

Das Rückenmark liegt geschützt im Wirbelkanal. In ihm verlaufen alle wichtigen Nervenbahnen vom und zum Gehirn



	Das periphere Nervensystem, zu dem gehören alle außerhalb dieser beiden Zentren liegenden Nervenzellen und Nervenbahnen.
Im Rückenmark entspringen an jedem zu einem Wirbel gehörenden Körperabschnitt (Segmente des Rückenmarks und der Nerven) paarweise die Spinalnerven, die sogenannten peripheren Nerven. Sie ziehen zur Körperoberfläche, zu den Muskeln und Gelenken und dienen den Empfindungen, sind im wesentlichen unserem Willen unterworfen und werden auch als will-kürliches
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